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SCHREIBEN DES [FRANZ . AMBASSADOREN ANTOINE - MICHEL ] TAMBONNEAU
AN [AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT] ZUG

Seine Freude , vom König [Ludwig XIV . ] zum Ambassadoren bei den

eidg . Orten ernannt worden zu sein , sei dadurch , dass er sich

gleich zu Beginn seiner Amtstätigkeit ihrem Ort gegenüber ge¬

fällig erzeigen könne , noch um einiges gewachsen . Denn "c ’est

a moy a disposer de ae que voits me demandez par la Lettre que v>ous m’aves

fait l ’honneur de m'escrire ”. So ersuche er sie denn , einen Bevoll¬

mächtigten vorbeizuschicken , die ihnen noch von seinem verstor¬

benen Vorgänger [Robert - Vincent ] de Gravel zugesagten Pensionen
abzuholen.

Mit dem Ausdrucke der Hoffnung , das seit jeher gute Einverneh¬

men zwischen Frankreich und Zug werde auch in Zukunft bestehen,
schliesst der Brief.

Original , in franz . Sprache
AH 28 , 6- 7 - Blatt 6V und 7 leer
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